Zeitschrift: Am hauslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift
Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zurich

Band: 43 (1939-1940)

Heft: 2

Buchbesprechung: Bicherschau
Autor: [s.n]

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.07.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Hoaioh

Sihbolf pon zabel: D’ Hafelmuns. ¢ @fcf)id’;t us tni .

~ Undergang bom alte Barn. BVolfsausgabe in der AYus-

frattung bon Frip IJraffelet. Jn Leinwand Fr. 4.80. Ve~

lag A Frande A.-G., Bern.

Oludy {m alten Bern hebt eine neue 8éit an. Oem

‘ariftofratijhen Negime beginnt die Stunde 3u fdlagen —

aar nody im Ton einer feinen alten PVendule, aber dod)

' als Anfindigung einer Jeitentoende. Und bald dringt das

Gdjredenswort  bom  Tuilevienfirm und bom blutigen
Uintergang der Gdveizergarde aus Paris Berfiber, und
fpdter drohnt Kanonendonner bis fn die Heimatjtadt Bern

felber Dherein, bdie fo' fidjer ~eingebettet {dheint in - den
Gdus und den Frieden i[ﬁ:l: ’Bergumglﬁnstgn ﬁﬁget und

- G3 {ft, ath, fo vieles dabef, das uns heute nody vollig

- pertraut und eigen i{t n diefen Bernerhdufern: und fin
" diefem bHeuduftenden Bernbief, bHeufe wie damals, und

unfer $Herz fdldgt nod fiix die gleichen Heimatgiiter und
- ganz dbnfihe Menjdhen, tenn aud) in einem -toeniger
 gerubigen Taft. Damals aren aber bei der Gdjiveizer-

 garde. in Paris aud) toodere Gdhne der Otadt Ve
~ Dabei. Gie haben bangende Eltern, eine bHevatoeifelnde

~ Braut dabheimgelaffen. Tabel fiihrt und Bern in dlefer
IBende bom forglofen Paffe joli jur Harten Probe einer

neten Ddemofratifdhen  Segenwart fo lebendig vor, als

. fténden mir mitten Ddrin, al8 dren Mir felber Xandi

- Magner oder HAmi Onager, die im Wettjtreit um die
. hersige Hafelmuus frefen und fie audy im fremdldndifden
- Offisfersrod, mitten im Rradjen und Bligen, nidt ver- =4

._\,%éﬁ'm fonnen. ﬂﬁire f%f)ltrgfq‘ufb;{.mg!be,msm{% ;n.né Jates Lo 2
~ berrn, ber dem Gobn die gleide ordentlihe Carriexe oo P )

~ fidern will, aber auf efnmal die alte €hre und Pradt Tidjen Rapitel betoeifen es, Gle fouten: Allerlef

dabinfinfen fieht. tnd i find bei dexr Mutter: toird

" er toieder Beimfehren aus dem ivilden Tanj, der grofe;
- fdybne: Bub; wird er tieder unters bdterlide Dady und
- {n’ bie mfitterliche Gfube ftreten, toird fein Herz nod) uns
ren _ Det andere.
 fommt nad) merfwirdiger Jrrfahrt Heim. kit der Har-

. gebbren mie dordem? Det eiue it gefallen;

 ténden Braut aber ift es in diefer @ta&ﬁuﬁﬁ_‘ eiie gan3

Maveleine Syerbort, die Hoafelmuus.

die drdfdilige Hafelmu

fondern nodhy mande feattlic
idy efn ‘paar it

mieder. in

uith
oas feblofes. ©Oas
rod) fiber artere, ftimmings

feer

bodh 3u twiinjden, daf bdiefes Bud) fein
O 1 Belebing | Jlivichdent|t
1 Stindyern: oiel Tl
bag Ve

- MWiegenlieder,
- Bajteln, Kin
franfe Rin

ftellen efne trefflid
- thglidy mit tlefnen L0 Rlei
 befonbers. Gathe: £ it eben die Teblidye, biehimivotbene; ~ oemadjten Anregungen gu Nate 3teht, wird den Rlei
- muntere M el s .

€in_ganger Mefgen bon Jdhbnen Frauen wandelt und

- biel Freude und
oot fibrigens. mit burd) diefes Budh. €8 ift nicht efnzig

gt dod) ] :
Ofe pfythologifde Fiihrung fberzeligt nicht.

utfdhe Bei den_

,Wettbewerb fiir die Sluftration einer Rinderbibel” Bor-
ausjebungen i fdyaffen ju einer Bilderbibel fix bie
Pugend.. 78 Einfendungen find eingegangen. 30 Bilder

- werden nun mit den dazu pajfenden Texten ausd dem alten.

und neuen Ieftament iedergegeben und beweifen, daB
unter den einbeimifden Kinftlern mannigfade Krdfte

find, bie fidy fiix eine folthe Aufgabe einfesen und hidy
bemfiben, ‘ettvasd  RBaffendes 3u - fdaffen. Berfdyiedene
ZTedyniten fommen jur Anwendung, und berfdjiedene Per-
fonlidfeiten legen guf ihre Weile Jeugnis ab bon ibrer
~Runjt. €3 ift redit intereffant, Bergleidhe u - 3iehen, und
dbne, Pemetfenémette Arbeiten find geleiftet worden.
~Oag Biidhlein bringt audy furze biographijde Rotizen
~ fiber ben MWerdegang Des einzelnen Graphifers. Frig
- Budhfer, der Wargauer, ift im Wetthewerb als Gieger

Berborgegangen. Oeine Arbeit, die wie alle andemn forg-

filtig reprodugiext ift, fpricht an duvdy die Sauberfelt und
Gidyerheit der Jeidhnung. Dody man it qudy berfudt, :
_andern den Preis ju geben, 3..B. Robert Wettfrein, dex

et ficdhere Feder flbut und auf feinem Blatt biel u
‘ex3dhlen toei und feine Darftellung audy gut ;

pieren berftebt. ©as Hilbjh gebundene Béanddhen dax :

_allen jungen und ralten Freunden der Bibel nqéﬁbtﬁﬂﬁfﬁ

empfohlen foerden, : ; e
Fespliche Rindexftube, von Nuth Secfin. in Bud fir

Mutter und Kind jum Gpielen und- Fefern. Mit vielen: i -
Seidhnungen. Berlag B. ©. Teubner, Leipgig. Preis fart, -

RO, 2

er Bielfeitig-
. Die mefent-

licyen : ifen {aute letlei Gpiele
swoifden Mutter und  Kind, vom  Gefdidytenersihlen,

~ Gpiel  der fleineren  Kinde
' rele am Familientif
amiltenfeiern,

n Bilder, Lieder
Rinbern ufommenlebt und- die Hier

dyente.

it Dewn umd

tedyfel
 [pielt P
iit getn 2




	Bücherschau

